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if^f^«? m. Bein. Krshna's o. Vishnus.

*%T^^TT^ w. Prachtstier.*

^X^^ 7?i. Stier.

iffHi^TTj m. Bullenbeutel.

iffW^ ^« Kuhhürde.

ifT^T^T f' Kuhstall.

'imf^ w. N. eines Schlangendämons;

n. Art Sandelholz.

%rT^ w. Kuhhorn; m. N. eines Berges.

ItJ^^ n. Sgl. Rinder u. Pferde.

'TT^ftr? ^T'^'t. ^^- %r^T Rinder gewinnend

0. verleihend.

TilMlfTf /. Rindergewinnung, Beutekampf.

JU^ m. Kuhstall, Kuhhürde; Standort,

Sammelplatz.

%f¥^ /. Versammlung, Unterhaltung.

*l||ä«| im Kuhstall befindlich.

IfT"^^ ^' Rinderfufsspur, Pfütze.

T||i^«l m. Kuheuter ; *Art Perlenschnur.

^T^lf'T^ ^' Kuhbesitzer.

^fX^ m. Versteck, Lager.

JJl^SIT f' Tötung einer Kuh.

ijT^^ u. %rT'''T Kuhtöter.

%I^ m. PL N. eines Volks. %\^J1( von

den G. herstammend.

TT^) f' ^ untergeordnet, uneigentlich.

«Iiri^i, /. %^ von Gotama stammend, m,

Mannsname; f. Frauen- u. Flussname.

%TffTTTW ^- N. eines Waldes.

TTT' f'\ weifslich, fahl, rötlich; glänzend;

m. f. eine Büffelart. /. N. der Gattin

^iva's; Frauenname überh.

^TTT^ w. Mannsname.

T[\i^i\'i\ m. eine Büffelart.

«rnT^ ^^^ Lehrer gehörig; n. Schwere,

Schwierigkeit, prosodische Länge;

Wichtigkeit, Würde, Ehrfurcht.

^TT^T^ m. Gauri's Vater, der Himälaya.

IlTTt^T^ u. JdH^Mfir »w. Bein, ^iva^s.

^'^ViWT f- Verehrung, Fest der Gauri.

^T"^^"!^ w. ffl^lf m. Bein, ^iva's,

^TTtsTcT n. das Gaurigelübde (r.).

VC[ f. Götterweib.

^T^*f^ mit Götterweibern verbunden.

^!TT^f?T *^' Mann eines Götterweibes.

^T^tf^ /". Götterweib.

Cappeller, Sanskrit-WÖrterbuch.

T^n f- Erde (nur AM. Gen. 7?t^).

JfYt^ , Vi^^, ^^TfTf knüpfen , binden,

winden , ineinander schlingen , zu-

sammenstellen, verfassen; p.p. ^jf^Tfl-

Mit f^ u. ^5PP[. zusammenbinden.

ipSf^ w.
, ^T /• Verknüpfung, Verschlin-

gung.

"^«^w. Knoten, Verknüpfung von Worten,

Text, Kapitel.

Tn^«f n. das Knüpfen, Binden.

^n^ m. Knoten.

^"pSfcR m. Erzähler (eig. Verknüpfer),

Rhapsode, Astrolog.

iiny^qföR m. Beutelschneider.*

ljf^5^^ m. dass.

"?|f78(^rr^ geknüpft, gebunden.

Trf^8n5T knotig.

^T^ Büschel, Bündel.

TfVf (jünger ^^), ;jK?rTf7r, ^Wlfl^, 5^-
f?T, ^^^ (^f<T, o^) greifen, fassen,

packen,nehmen (in jeder Bed.) : sammeln,

pflücken (Blumen), schöpfen (Flüssig-

keiten), anlegen (Kleider), betreten

(einen Weg); XTlTUi*! die Hand nehmen

(beim Heiraten), ohliJH ^^^^ Sache, Klage

annehmen (j.); feindl. fangen, rauben,

ergreifen, sich bemächtigen (Acc);

freundl. für sich einnehmen, gewinnen,

annehmen, entgegennehmen, empfangen

von (Abi.), zu 0. auf sich nehmen, in

den Mund nehmen, anführen, nennen;

geist. gewahr werden , erfassen , er-

kennen, erlernen, behalten, gutheifsen,

beherzigen, auffassen, wofür halten.

p.p. ^gntcf, ^ftrf (u- ^f*»7r). Ger.^
genommen habend, istwiep.p.Jt^7{(^—

,

seltener— *>), eig. mitgenommenem— , oft

nur durch mit zu übers. Pass. gemeint, ver-

standen sein unter(/7zs?r.). Cöws.'^^^fTf

ergreifen, packen, fassen lassen (xrrfW'l.

die Hand, beim Heiraten), empfangen,

einnehmen, wählen lassen (auch zur

Frau), lernen lassen (2 Acc). Desid.

f^^r^fTf, »% ergreifen wollen. "^^

hinter einen anderen etwas nehmen;

annehmen, billigen, beipflichten, hegen,
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